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nlcrbataidon« bleiben jur Beftteitung be« SIBadjblenjie« in ©re«»

ben jutüd. ©lefe beiben tefetgenann en SJJfonfeTtornpagtiien wer«

ben pd) aber »orber fdjon, uno j»ar »om 26. 3ult biä 16.

auguft, an efner auf ber Untcr«@tbc bei Jparburg ftattpnbenoen

Bontonietübung bettjeilfgen. (5W.»S. f. SR.« u. S.«D.)

granfteta). (©ie 3o f)t ber SWitglleber ber

(Sbrenlcgton) betrug lefete« 3abr 42 ©ropfreujc, 102

©topofPjiere, 821 Äommanbcure, 4307 DfPjiere unb 27.096

SRitter; an biefelben pnb 10,214,400 granfen auäbrjabtt »otben.

©ie ©infünfte be« Drben« befielen au« naljcju 7 SWidionen

gtanfen; bie ©ifferenj mupte burd) efnen ©taat«jufd)up gebedt

roetben.

granfreta). (Ben Jeber SWllftär.Seitfdjrift,)
roeldje in granfreidj erfdjeint, abonnfrt ba« Ärieg«mintftetium
82 (Sremplate, um pe ben »erfdjfebenen ©täben jur Berfügung

ju fteden, bamit blcfe über cie Ätltlf unterrfdjtet feien, roeldje

bie Breffe an ben militärifdjen (Sintläjtungcn unb Slnorbnttn«

gen übt.

Sranlretdj. (Bäbagogi fcb«3Jmita^ifd)e8.) ©ie

franjöftfdje Unterrid)t«lfga, »eldje gegcnwättlg burdj ganj granf»

reidj 1007 3»effioereine jäblt, tjat blcfcr Sage In Sidc Ibren

fünften jtongrep abgcljalten. ©Iefelbe fft ein Unternebuten ftet»

finniger Sf3atrfo!en, weldje« bie Jpebung ber Untcrrfa)t«oerbältniffe

In granfreid) jum ©egenftanb ljat unb ganj befonber« aud) bie

fcürgertfaje unb militärifdje 9tu«Mlrung ber männlidjen ©djul.

jugenb in'« Sluge fapt. „Pour la Patrie par le livre et par
l'fjpee" Ufert roir auf rem (Kappen biefer Sfga, beren ©djöpfcr,

Bräfibent unb cffrfgftcr gömerer ber ©enator 3ean SWacö fft.
Slßie fdjon im porigen Safjre ju Sour«, fo bitbete aud) in Slde

blc militärifdje ©rjiebung ber au« fcer ©djule auitretenben

Änaben einen Jpauptgegenftanb ber Betfjanblungen unb c« wutbe

befdjlojfen, bie SRegierung aufjuforbern, pe modjte pdj mft btefer

grage ernfibaft bcfdjäftfgen. @« banbelt fia) um bie Jungen Seute

»on 17 bl« ju 20 3abren, weldje im SWinlmum 30 Sage jäbr«

lidj ju Uebungen foUten einberufen roetben. ©a bereit« In ben

Brlmatfajulcn bet Rna6en burdj bie fogenannten ©djülerbatall«

tone etn Slnfang »on mllftärifdjem Unterridjt gemadjt tft, fo

würben burd) blcfe Wculdjöpfung bie jungen granjofen bl« ju
Iljrem (gintritt In ben witftldjen Ätleg«cienft fortn>äfjrenb in einet

Botfdjutc unb Botbereitung auf benfelben ettjalten, roooon pdj

bte Seilet ber Slga ©tope« »erfpreajcn. „Sfn ber ©tunbe ber

©efabr," fo fagte ein «£err be SWarf? auf bem flongrep, „wirb
granfreidj ader feiner ©öbne berürfen, unb wenn e« Jebem ein

©ewebr geben »fri>, fo ift bodj geroip nötbig, bap audj Jeber ftdj

eine« foldjeT ju bebienen wiffe."
©lefe v'tngaben baben »ir bem in Slde irfdjelnenben „Progr&s

du Nord" entnommen.

(Suglattu. (@Ine Berorbnung Überprüfung ber
Dffijiere) bcft'mmt, bap jeber Dfpjler, »eldjer bfe ^Prüfung

für Beförberung ju einem böberen ©rab nidjt beftetjt, entlaffen

werben fod, »enn er binnen 18 SWonaten ba« ©ramen nfdjt mit
genügenbem ©tfolg beftebt ttnb bfe Quafipfation jur Beförberung

nidjt erljält.

SRnfjtani). (Betfudje mtt leldjtercm ©djubwerf)
baben Im »Auftrag ber SRegierung burdj ba« tedjnifdje Äomite
ber Sntenbantur»§auptoer»iItung ftattgefunben. ©« »urbe audj
anbere« SWatetial al« Seber erprobt, ©od) tie 8efn»anb» ober

©fgeltudjfdjube ^aben pd) fdjledjt bewäbtt. SRap geworben, liefen
pe beim Srodnen fo ftarf ein, bap fte nidjt mebr angejogen
werben fönnten; aupertem nüfeten fte pdj an ben ©pifeen rafdj
ab unb erforberten fjäup^e SReparaturen.

©In anbete« jur «Prüfung gefommene« SWobed waren bfe

„Dpanfi". ©iefe gufjb.flcttung teftebt au« einem einjfgen ©tüd
8eber unb wirb mit SRiemen feftgebunben. ©ie Dpanfl follen
pdj nadj bem ruffifdjen Beridjt gut bewäbrt babcn.

SBiBHogva^te.

»Eingegangene 35?erfe.

50. SWIlltärlfdjspoIitifdje Betradjtungen unb Slbljanbtung über

bie ^>ccre««©l«lojirung, ba« SWoblllprcn unb Sentrallpren

»on einem älteren öfterrefdjffdjen Dfpjler unb legalen ©taat««

bürger. 8". 194 ©. »agram, «^artmann'« afabemtfdje

Budjljanblung. Sfhef« gr. 3. 20.
51. Seit« unb Streitfragen, 6erau«gegeben »on SRIfr. «Örennwatb,

£eft6. „Stntwort auf: ©ic ©dj»eij im Ärleggfade.* 8°.'

40 ©. Sbatwett, Sllfr. Brennwalb. Brei« 75 St«.
52. Brochures militaires. Publikes par la ltbrairie C.

Muquardt.
19. Projet de Fort permanent par E. Miliard, sous-

lieutenant du genie, avec 2 plancbes. 1885.

20. Le Danemark et ses systemes defensifs en projet,
par S t., officier danois, avec 2 planches. 1885.

21. Les pröcurseurs de nos Reglements de cavalerie
et obaervations sur l'ordonnance de 1879. — 1885.

22. Etüde sur l'ßdifloation rationnelle des Tirs k la
cible ä propos du Bloch-cibles, Systeme A. et
V. Flamache, par V. Flamacbe, capitaine comman-
dant d'artill., avec planches. 1885.

23. Description d'un nouveau Systeme d'Hopital-
Baraque pour 1'Armee, par le Dr. Felix Putzeys,
prof. d'hygiene k l'Univ. de Liege et E. Putzeys
ancien Heut, du g^nie, IngeD.-directeur des

travaux de la ville de Verviers, avec planches. 1885

(Cette collection continue.)
53. Questionnaire complet des connaissances necessaires

aux 61eves-caporaux des pelotons d'instruction k
l'usage des offleiers, sous-officiers etc. Paris, Henri
Charles-Lavauzelle. 8°. 117 p. cart.

54. Manevrele armatei francese esecutate in toamna
anului 1884 sub Directiunea generalului Lewal. Con-
ferinta Tinuta la clubul militar diu Bucuresti in Fe-
vruarie 1885 in presenta M. S. Regele de Colonelul
Jon Carp. Bucuresti. 8°. 27 S.

55 Revue de cavalerie, Berger-Levrault & Cie. k Paris.
II. Livraison.

56. ©tratcglfdj'tatiffdje Slufgaben nebft Söfungen. £cft 6 8°.
§annooer, Jpawlna'fdje Berlag«budjbblg. S)xeit gr. 1. 60.

57. Robert, F., Tactique de combat des grandes unitäs.
I. Partie. 8°. 158 p. Mit Karten und Plänen. Paris,
Charles-Lavauzelle.

Spezialität in Reithosen
von O. Münz, Tailleur in Bischofszeil.
Durch langjährige Uebung und fortgesetzte Verbesserung

im Schnitt, wie auch in der Bearbeitung, bin
im Falle, Reithosen zu liefern, die betreffs Bequemlichkeit

und Eleganz allen Anforderungen vollständig
entsprechen. Als lange Hosen oder als kurze Stiefelhosen
ganz anschliessend, bleiben sie bis zur grössten Spreizung
im Sitz und gewähren freie und leichte Bewegung. Das
lästige Spannen im Schritt und über die Kniee kommt
nicht vor, was eine weit grössere Dauerhaftigkeit
bedingt. Die neuen, hauptsächlich die kurzen Reithosen
müssen sich nicht erst beim Tragen den Formen des

Körpers anpassen, resp. ausgedrückt werden, sondern
sind genau darnach bearbeitet. Liefere jedes Paar
Reithosen in Stoff oder Leder mit der Garantie, dass selbige
weder im Schritt noch im Knie reissen in Folge von
Spannung. Halte stets eine grosse Auswahl von
Ordonnanz-, sowie eigens dazu fabrizirten Phantasiestoffen
und Tricot in allen Nuancen von den billigsten bis zu
den feinsten Qualitäten; ebenso aucb alle Arten von
Wild- und echtem Hirschleder in allen Farben, wie auch
feines schwarz chagrlnirtes Kalbleder für hohen Besatz
der sogenannten Traiuhosen.

Stets schnelle Bedienung. Ergebenst empfiehlt sich

Obiger.
Zur gefälligen Notiz: Um auf meinen Touren nicht

unnöthig Zeit zu vertieren, besuche gewöhnlich nur die
Herren, welche es wünschen, bin aber bereit zum Zwecke
näherer Erkundigung Adressen mitzutheilen von Herren
Offizieren und Privaten, die schon mehrfach bedient.
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nicrbataillon« bleiben zur Bestreitung de« Wachdienstes in Dresden

zurück. Diese beiden lctztgenann en Pionierkompagnien werden

sich aber vorher schon, un« zwar vom 26, Jult bis 16.

August, an einer auf der llntcr-Elbe bet Harburg stattfindenden

Pontonierübung bctheiligen. (M.-Z. f. R.- u. L.»O.)

Frankreich. (Die Zahl der Mitglieder der

Ehrenlegion) betrug letztes Jabr 42 Äroßkreuze, 102

Großofsiziere, S21 Kommandeure, 4307 Ofsiziere und 27.096

Ritter; an dieselben sind 10,214,400 Franken ausbezahlt worden.

Dte Einkünfte des Ordens bestehen au« nahezu 7 Millionen

Franken; die Differenz mußte durch etnen Staat«zuschuß gedeckt

werden.

Frankreich. (Von jeder Militär Zeitschrift,)
welche in Frankreich erscheint, abonntrt daS Kriegsministerium

82 Eremplare, um sie den verschiedenen Stäben zur Verfügung

zu stellen, damit dicse über die Kritik unterrichtet seien, welche

die Presse an den militärischen Einrichtungen und Anordnungen

übt.

Frankreich. (Pädagogisch-Militärische«,) Die

französisch? UnterrichtSltga, welche gegenwärtig durch ganz Frankreich

1007 Zmeigvereine zäblt, hat dtcser Tage in Lille ihren

tüaflen Kongreß abgehalten. Dtesclbe ist ein Unternehmen frei-

smniger Patrioten, welches die Hebung der UntcrrichtSverliältntsse

tn Frankretch zum Gegenstand hat und ganz besonders auch die

bürgerliche und militärische Ausbildung dcr männlichen Schul,

jugend in's Auge faßt. «?our I» ?»trie par le livre st par
I'epse« lesen «ir auf dem Wappen dieser Liga, deren Schöpfer,

Präsident und eifrigster För»erer der Senator Jean Macs ist.

Wie schon tm vorigen Jahre zu Tours, so bildete auch in Lille

die militärische Erziehung der aus der Schule austretenden

Knaben einen Hauptgegenstand dcr Verhandlungen und es wurde

beschlossen, die Regierung aufzufordern, sie möchte sich mit dieser

Frage ernsthaft beschäftigen. Es handelt sich um die jungen Leuie

von 17 bis zu 20 Jahren, welche im Minimum 30 Tage jähr»

llch zu Uebungen sollten einberufen werden. Da bereit« in den

Primarschulcn der Knaben durch die sogenannten Schülerbatatl«

lone cin Anfang von militärischem Unterricht gemacht tst, so

würden dnrch diese Neuschöpfung die jungen Franzosen bis zu

ihrem Eintritt in den wirklichen Kriegsdienst fortwährend tn etner

Vorschule und Vorbereitung auf denselben erhalten, wovon sich

dte Leiter der Liga Großes versprechen. „In dcr Stunde der

Gefahr," sv sagte etn Herr de Mars« auf dem Kongreß, „wird
Frankreich aller seiner Söhne bedürfen, und wenn e« jedem ein

Gewehr geben wird, so ist doch gewiß nöthig, daß auch jeder sich

eincê solchem zu bediene» wisse."

Diese Angaben haben wir dem tn Lille «rscheinenden „?rogrss
clu Korcl" entnommen.

England. (Eine Verordnung über Prüfung der
Offiziere) bestimmt, daß jeder Offizier, welcher die Prüfung
für Beförderung zu einem höheren Grad nicht besteht, entlassen

merden soll, wenn er binnen 18 Monaten das Eramen nicht mit
genügendem Erfolg besteht »nd die Qualifikation zur Beförderung

nicht erhält.

Nußland. (Versuche mit leichterem Schuhwerk)
haben im Auftrag der Regierung durch das technische Komite

dcr Jntendantur-Hauxtverwiltung stattgefunden. Es wurde auch

anderes Matertal als Leder erprobt. Doch die Leinwand» oder

Segeltuchschuhe haben sich schlecht bewährt. Naß geworden, liefen
sie beim Trocknen so stark etn, daß sie ntcht mehr angezogen
werden konnten; außerdem nützten sie sich an den Spitzen rasch

ab und erforderten häufige Reparaturen.

Ein anderes zur Prüfung gekommenes Modell waren die

„Opankt". Dtese Fußbekleidung testeht au« eincm einzigen Stück
Leder und wtrd mi! Riemen festgebunden. Die Oxanki sollen

sich nach dem russischen Bericht gut bewährt haben.

Bibliographie.

Eingegangene Werke.
50. Militärisch-politische Betrachtungen und Abhandlung über

dte HecreSiDlslozirung, das Mobitisiren und Zentratisiren

von etnem älteren österreichischen Offizier und loyalen Staats»

bürger. 8". 194 S. Agram, Hartman«'« akademische

Buchhandlung. Preis Fr. 3. 20.

bl. Zeit« und Streitfragen, herausgegeben »on Alfr. Brennwald.

Heft«. „Antwort auf: Die Schweiz im Kriegsfalle." 8°.

40 S. Thalmeil. Alfr. Brennwald. Preis 75 Cts.
52. LroeKurss militaires. Oubliées par Is, librairie O.

Nuizuaràt,
19. ?r«Het äs ?ort permanent par Ivlillsrà, sous»

lieutenant, àu génie, svso 2 planebss. 1885.

20. I,e Danemark et ses systèmes àsfensirs en prozet,
par 8 t., «Meier àanois, avse 2 planebss. 188S.

21. I,es preeurseurs às nos Règlements àe cavalerie
et observations sur l'oràonuaoee às 1879. — 188S.

22. Lwàs sur l'eäiuüation rationnelle àes l'ir» à la
eibis s, propos àu SlovK-cibles, svstème L., et
V, ?I»ms,«Ks, par V. I^Ismaebe, capitaine commsn»
à»nt à'artill., avec planebes. 1885.

23. Description ci'uri nouveau svstème à'Hovîtal-
Lsraczus pour l'^rmês, par Is Dr. ?slix ?ut«evs,
prof. à'Kvgisns à, l'lIniv. àe Inègs et ?ut5svs
aneieo lient, àu génie, log-Zv. àirectsur àes tra-
vaux às I» ville àe Verviers, uveo pl»nvkes. I83S

(Ostie «olleetion continue.)
53. (jusstionnairs complet àes connaissances nécessaires

aux êtèves»c»por»ux àes pelotons -l'instruction à
l'ussgs àes olticiers, s«us»ofüciers eto. ?»ris, Henri
OKarles-Davau^elIs, 8". 11,7 p. cart.

54. Klanevrelg armate! francese essoutate in toamua
»nului 1884 sub Direetiunea gsnerslutui liewsi. Oov»
ferini», l'inut» I» clubui militar àiu Lucuresti in?s-
vruarie 1885 io présent» KI, 8. Regels às Oolovelul
^on O»rp. Lucuresti. 8°. 27 8.

55 Revue às cavalerie, Sergsr-I^evrsult K Ois. à, ?»r!».
II. livraison.

56. Strategisch taktische Aufgaben nebst Lösungen. Hcft 6 8°.
Hannooer, Helwing'sche VerlagSbuchhdlg. Preis Fr. 1. 60.

57. Robert, I'soticine às combat àes grauàes unités,
I. Rartie. 8«, 158 p. Nit Karten uuà ?I»ueo. Paris,
OK»rIes»Ii»vau?eIIe.

Spezialität in K«itk08«n
von «O. Isillsur in MsvnoiSüsII.
DnreK langzäkrige Hebung unà fortgesetzte Verdes»

serung im LeKnitt, vis s,u«K in àer Lsarbeitung, biu
im ?atle, Reitbosen «u liefern, àie betreiis Ls^uemIieK-
Keit uuà Weganü alleu ^nforàerungsu voltstânàig eut»
sprevkeu. ^,Is lange Hosen oàer als Knr^e LtiekeIKosen
gan? ansvkliessenà, bleiben sie bis «ur grössten lZpreiüung
im Litis uuà gevaiiren freie unà leiekte Bewegung. Das
lästige spannen im 8eKritt urrà über àis Xnies Kommt
nickt vor, was eine veit grossere DauerbaftigKeit be-
àingt. Dis neuen, KauptsävblieK àie Kur^eu ReitKoseu
müssen sied niekt erst beim tragen àsn Normen àes

Xörpers anpassen, resp. ansgeàriigkt veràen, sonàern
sinà genau àarnaek bearbeitst. I,!efers seàes ?aar Reit-
Kosen in 8tot? oàer I^eàer mit àer tZarautie, àass selbige
veàsr im 8eKritt voek im Xnie reissen iu ?olge von
8pannung. Laite stets eins grosse ^.nsvskl von Oi>
àonnan^-, sowie eigens àa^u labrinirtsn kbantasiestoiien
unà Irieot in «lien Huaneeu von àeu bittigsten bis ?»
àen feinsten Qualitäten; ebenso aneb alls ^.rten vou
^Vità» unà eektem HirseKteàer in alleu i?arbeu, wie suek
seines sck«sri cksgrinirtss Kutblsösr für Koben Lesati
àer sogenannten 1raii,Kosen.

stets sebnelis Leàienung. ^rgebsnst empöeKIt sieb

^ur gssälligen Xoti^: Um auk meinen Touren niekt
unndtkig Aeit ^u vertieren, besueks gevökniiok nur àie
Herren, weieke es vünseken, bin aber bereit «um Zwecks
nätisrer LrKunàignng ^.àressen mit/utkeiieu vou Herren
OWniersn unà?rivs,ten, àie sekon mekrtaeb beàieut.
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